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Buchbesprechung

Vevey-Traktoren

N.I och steht es aus, das
umfassende Werk über den
Schweizer Traktorenbau. Der
privaten Initiative aber ist es

zu verdanken, dass ein wichtiger

Meilenstein des
schweizerischen Fahrzeug-Traktorenbaus

nun dennoch umfassend

dokumentiert ist. Nach

dem Buch zu den Hürlimann-
Traktoren hat der Aargauer
Franz Morgenegg das Vevey-
Traktorenbuch als zweisprachiges

Werk herausgebracht,
informativ und spannend
geschrieben und reich bebildert.

Dem Bildband liegt eine fünfjährige
Recherchierarbeit in den Nachlässen

der renommierten Ateliers de

constructions Mécaniques de Vevey SA zu

Grunde. Verloren geglaubte

Dokumente, Pläne, Bild- und

Prospektmaterialien dienten der präzisen

und systematischen Aufarbeitung des

schweizerischen Traktorenbaus, eines

einstmals wichtigen Industriezweigs.

Während der krisengeschüttelten

dreissiger Jahre unseres Jahrhunderts

sprangen die Vevey-Unternehmer auf

den fahrenden Zug der ersten grossen

Mechanisierungswelle in der

Landwirtschaft, nachdem sie sich bislang

im Wasserturbinenbau und in der

Konstruktion von Pressluftbohrhämmern

namentlich auch für den

Bau des Gotthard-Eisenbahntunnels

einen Namen gemacht hatten. Das

Vevey-Buch räumt in diesem

Zusammenhang dem rastlosen Charles Bou-

dry (1897-1952) ein längeres Kapitel

ein. Der diplomierte Maschinenbau-

Ingenieur, Leiter der Maschinenprüfungsanstalt

Marcelin-sur-Morges VD

der Schweizerischen Stiftung Trieur,

später IMA, und Geschäftsführer des

damaligen Waadtländer Traktorverbandes

fand in Politik und Wirtschaft

offene Ohren und bei der Firma in

Vevey die Risikobereitschaft, seine

visionären Vorstellungen in die Tat

umzusetzen. Sie sollte es nicht bereuen:

Vevey übernahm eine eigentliche

Führungsrolle im Schweizer Traktorenbau

und beeinflusste massgeblich

auch Enwicklungen in Übersee. Die

Vevey-Traktoren sind zum Beispiel

als erste konsequent mit einem

Dieselmotor ausgerüstet worden.

Ausschlaggebend waren die Verkaufsargumente

des geringeren
Treibstoffverbrauchs und die tieferen Kosten

des Diesels im Vergleich zu «Gasoil».

Eine Fülle von Infonnationen erhält

der Leser und die Leserin des Vevey-

Traktorbuches über Entwicklung,

Funktionsweise und Beschaffungsprobleme

von Dieselmotoren,

raffinierte Entwicklungen bei Getriebe

und Zapfwelle, über den Bau einer

hydraulischen Vorderrad-Innenbak-

kenbremse und über eine technisch

verblüffend einfache Veränderbarkeit

von Radstand und Spurbreite.
Bemerkenswertes ist auch über den Holz-

Gas-Betrieb von Landwirtschaftstraktoren

in den Kriegsjahren nachzulesen.

Mit hervorragendem Bildmaterial

und Planskizzen sind alle Vevey-

Traktor-Familien dokumentiert.

Grossgeschrieben wurden damals

schon die individuellen Käuferwünsche.

Im Industriebereich waren

zuverlässige Zugfahrzeuge gefragt; in
der Landwirtschaft kam damals

schon das Bedürfnis hinzu, die Traktoren

mit den verschiedensten Geräten

kombinieren zu können. Die

normierte Zapfwelle, die mechanischhydraulische

Unterstützung für die

Geräteanhebung, die Kombination

von Seilwinde und Anhängevorrichtung

waren Ausdruck des grossen

Erfindergeistes, um die Arbeit in der

zunehmend mechanisierten

Landwirtschaft zu vereinfachen und zu

erleichtern. Sehr gut dargestellt sind

im Buch auch die Gemeinsamkeiten

und Gegensätze zwischen den grossen

Mitbewerbern auf dem Schweizer

Traktorenmarkt, namentlich mit
Hürlimann und Bührer. Alle drei

standen auch in harter Konkurrenz

in bezug auf die Traktor-Evaluationen

der Armee. Als Schleppfahrzeuge

Franz Morgenegg und seine charmante Frau Rösli, präsentieren das

jüngste Werk über den Schweizer Traktorenbau. (Photo: Zw.)

auf Militärflugplätzen stiessen besonders

auch die Raupenfahrzeuge auf

erhebliches Interesse.

Die ausserordentlich innovative und

bewegte Traktorenbaugeschichte ging

in Vevey 1963 zu Ende. Offensichtlich

wurde die ausländische Konkurrenz

zu gross. Mit grossen Stückzahlen

operierend, passten die Kleinserien

und Spezialausfühmngen nicht

mehr in die Landschaft. Die Ateliers

de construction à Vevey wurden auch

in den Strudel um das Debakel der

K.Rey Omni-Holding gerissen. Einzig
der Waggonbau in Villeneuve konnte

sich aus der Schlinge ziehen und

prosperiert heute als Vevey-Technol-

gies im Niederflur-Waggonbau.

Das Vevey-Traktorfieber aber
wird am 11./12. Juli nochmals
heraufbeschworen:
Franz Morgenegg und seine Traktorfreunde

kehren auf ihren orginaltreu
revidierten Vevey-Traktoren an ihren

Herkunftsort am Genfersee zurück.

(Nähere Informationen zur Sternfahrt

bei Franz Morgenegg. Dort kann

das zweisprachige Vevey-Traktorbuch

zum Preis von Fr. 98- (zuzüglich

Porto bestellt werden.) Franz Morgenegg,

Hauptstrasse 293, 5732 Zetzwil

(062 773 17 53).
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